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Ausgezeichneter 
jugendlicher 
Elan in Doren
Ein Gespräch mit den Ministrantenleiter:innen Elisa und Jonas Vögel  
über die Jugend von heute, Auszeichnungen zum Franziskus-Jungschar-
award und den Spiegel der Gesellschaft.

Begeistert, kreativ und mit vollem Elan 
dabei: Elisa, Theresa und Jonas Vögel 
überzeugen nicht nur die Jury vom 
Franziskus-Jungscharaward, sondern 
auch die Jugendlichen der Pfarre Doren 
mit ihrer Herangehensweise. Diese 
sorgt nicht nur für die Verleihung ver-
schiedenster Preise, sondern auch für 
zahlreiche Neuaufnahmen bei den Mi-
nistrant:innen.

Liebe Elisa, lieber Jonas, ihr habt euch die-
ses Jahr für den Franziskus-Jung-schar-
ward beworben. Was ist das und warum 
wolltet ihr dort mitmachen?
Elisa und Jonas Vögel: Der Franziskus-
award der Katholischen Jugend und Jung-
schar zeichnet besondere Projekte der 
Vorarlberger Pfarrgemeinden aus. Wir 
hatten zwei tolle Projekte im vergangenen 
Jahr durchgeführt und waren sehr stolz 
darauf. Daher haben wir uns gedacht, 
dass wir unser Glück beim Wettbewerb 
versuchen könnten. Außerdem konnten 
wir so zeigen, welche großartigen Projek-
te entstehen können, wenn man mit Be-
geisterung in einer Pfarrgemeinde aktiv 
wird.

Ihr habt bei diesem Award gleich in zwei 
Kategorien gewonnen. Wie ist das zu-
stande gekommen und was habt ihr dafür 
gemacht?

Vögel: Der erste Award „Autowaschak-
tion“ war eine Idee unserer letztjährigen 
Firmlinge. Deren Vorschlag „mir künntn 
jo Autos wäscha“ setzten wir kurzerhand 
um, worauf die Firmlinge 50 Autos beim 
„Vögel Transporte Doren“ wuschen und 
zusätzlich die wartenden Autolenker:in-
nen mit Kaffee und Kuchen bewirteten. 

Dies kam sehr gut an. Auch über die so-
zialen Netzwerke, wie die Pfarrhome-
page, die Gemeindehomepage und pri-
vate Stories machten wir fleißig Werbung 
für unsere Aktion. Sogar „Antenne Vor-
arlberg“ wurde auf uns aufmerksam und 
machte für uns Werbung. So wurde der 
Autowaschtag zu einem großen Erfolg. 
Kurze Zeit später überreichten die 12- bis 
14-jährigen Firmlinge, nach einem Be-
such in der Lebenshilfe Langenegg, ihre 
gesammelten Spenden in der Höhe von 

€ 1.587,20. Die Firmlinge schnupperten 
in den Alltag der Beeinträchtigten hin-
ein und trugen mit der Sozialaktion eine 
nennenswerte Summe für die Lebens-
hilfe bei.
Die zweite Auszeichnung bekamen wir 
für die Bücherkiste der Pfarre Doren. 
Unsere zwei Kinderkirchengestalterin-
nen beschäftigten sich mit der Frage, 
wie man den Jüngsten in unserer Pfarr-
gemeinschaft den Gottesdienst greifbarer 
machen könnte. Daher entwickelten sie 
eine Kooperation mit der Bücherei „Unser 
Klein Wien“ in Doren. Bücher zu religiö-
sen, sozialen oder ethischen Themen 
finden erstmals Platz in der Bücherkiste 
der Pfarrkirche. Je nach Saison und An-
lass werden die Bücher  nun passend zum 
Thema ausgetauscht. Die Kiste wurde mit 
den Kindern der Pfarre an einem Sonn-
tag in der Kinderkirche gestaltet. So wur-
den sie selbst Teil des Projekts und hatten 
sehr großen Spaß daran.

Ist euch die Jugend besonders wichtig? 
Wenn ja, warum?
Vögel: Ja. Die Jugendlichen sind unsere 
nächsten Erwachsenen. Sie sind ein Spie-
gel unserer Gesellschaft und werden oft 
zu wenig wahrgenommen. Sie sollen sich 
als einen Teil einer Gemeinschaft füh-
len können. Sie sollen spüren, dass es im 
Leben immer wieder weitergeht, auch 

„Die Jugendlichen sind unsere 
nächsten Erwachsenen. Sie sind 

ein Spiegel der Gesellschaft 
und werden oft zu wenig wahr-

genommen“
ELISA VÖGEL
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wenn der Weg manchmal schwer scheint. 
Sie sollen wissen, dass es auch in schlech-
ten Zeiten immer wieder Hoffnung gibt, 
was in unserer heutigen Zeit mehr denn 
je ein präsentes Thema ist. Sie sollen spü-
ren, dass der Glaube und die Gemein-
schaft mit Gott sichere Anker im Leben 
sein können und immer da sein werden.

Wie sieht für euch eine gute Jungschar/
Ministranten-Gemeinschaft aus?
Vögel: Eine gute Jugendgruppe bindet 
viele Kinder und Jugendliche ein und 
gibt ihnen die Verantwortung, selbst die 
Pfarre mitzugestalten. Aus unserer Er-
fahrung werden die Mitglieder dadurch 
top motiviert, fröhlich, sind offen für das 
Abwechslungsreiche und haben Spaß an 
der Bewegung.

Gibt es aus eurer Sicht Vorurteile, die 
Außenstehende über die Jungschar/ 
Ministranten haben?
Vögel: Die Kirche, und somit die Jung-
schar/Ministranten, wird von Außen-
stehenden oft als langweilig und alt-
modisch gesehen. Das muss sie aber 
nicht sein und ist sie aus unserer Sicht  
auch nicht. Wenn man neue Ideen und 
Ansätze einbringt und den gemeinsamen 
Glauben für junge Menschen erlebbar 
macht, dann ist sie alles andere als lang-
weilig und das ist bei uns klar der Fall!

Worauf seid ihr als Jugendleiter besonders 
stolz?
Vögel: Auf die vielen Ministranten. Nach 
einer langen Corona-Pause konnten wir 
diese wieder neu aufbauen und letztes 
Jahr 19 neue Ministranten aufnehmen. 
Dieser Neustart und das motivierte Team 
im Pfarrgemeinderat werden von der 
Dorfbevölkerung sehr wertgeschätzt 
und unterstützt. Auch freuen wir uns be-
sonders über die Arbeit der ehrenamt-
lichen Helfer:innen. Ohne die vielen 
ehrenamtlichen kleinen Zahnrädchen 
(die viel zu selten gesehen werden) könn-
te unsere Arbeit nicht so reibungslos 
verlaufen. Und natürlich sind wir auch 
auf die zwei Projekte, bei denen wir die 
Awards gewonnen haben, sehr stolz.

Gibt es noch etwas, dass ihr den Lesern mit-
teilen möchtet?
Vögel: Wir möchten junge Menschen 
motivieren, sich in pfarrlichen Jugend-
gruppen zu engagieren und dort mit-
zuwirken, weil es Spaß macht und man 
viel Dankbarkeit und Freude zurück-
bekommt. Es ist unglaublich, was man 
alles bewirken kann, wenn man es ge-
meinsam versucht, sei es nun eine Aus-
zeichnung zum Franziskus-Jungschar-
award, lustige gemeinsame Ausflüge oder 
die Begeisterung der Jugend für den Glau-
ben und für Gott. Engagiert euch, über-
nehmt Verantwortung, steht zu eurem 
Glauben und ihr werdet so viel zurück-
bekommen, das euer Leben bereichert!
ANNA KADISCH 

THERESA, JONAS UND ELISA VÖGEL

Elisa und Jonas Vögel sind gemeinsam mit Theresa Vögel 
für die Ministranten der Pfarre Doren verantwortlich. Elisa 
ist beim Musikverein, im Pfarrgemeinderat, Ministranten-
leiterin, Sängerin in der Kirche und organisiert die Kinder-
kirche und die Sternsingeraktion. Theresa ist beim Musik-
verein, Marketenderin der Feuerwehr, im Pfarrgemeinderat, 
Ministrantenleiterin und organisiert die Kinderkirche und  
die Sternsingeraktion. Jonas ist bei der Feuerwehr, im  
Pfarrgemeinderat, Ministrantenleiter, Kommunionhelfer, 
Lektor und betreut die Homepage der Pfarre.   Privat
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